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 Ziel: Bundesweit neue Leit- und Sicherungstechnik (ETCS) und digitale Stellwerke 

(DSTW) einführen 

 Ende 2015: Business Case der DB Netz AG positiv

 Seit 2017: Validierung im Auftrag des BMVI durch McKinsey-Machbarkeitsstudie

 Fazit: Bundesweiter Rollout von ETCS in Verbindung mit der Einführung von 

DSTWs bis 2040 volkswirtschaftlich sinnvoll umzusetzen.

 Rollout zwischen 2020 und 2040 

 zusätzliche Bundeshaushaltsmittel im Umfang von rund 1,5 Mrd. Euro pro Jahr 

erforderlich

Das Programm „Digitale Schiene Deutschland“ der DB AG
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 Modernisierung der Eisenbahn

 Erhöhung der Kapazität auf der Schiene

 Bereitstellung der Basis für weitergehende Digitalisierung (ATO* etc.)

 Schaffung eines durchgängigen europäischen Verkehrsraumes

 Ablösung nationaler Technik durch europäische Standards

 Gewährleistung der Demographiefestigkeit des Bahnbetriebs

Das Programm „Digitale Schiene Deutschland“ der DB AG

Eckpunkte

* Automatic Train Operation – Automatisierter Fahrbetrieb
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Ausgangslage – Einflüsse auf die Betriebsqualität 

Ausweitung des 
Angebots

• Längere Züge
• Ausweitung der 

Hauptverkehrszeit
• Neu: weitere Taktverdichtung

Externe 
Einflüsse

• Steigendes 
Fahrgastaufkommen

• Längere Haltezeiten
• Mischverkehr im Zulauf

Umbau 
durch 
S21

• Einbau von konventioneller 
Signalisierung auf der Stammstrecke

• Verlängerung der Stammstrecke
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Ausgangslage – Lösungsansatz für zukünftige Bedarfe

1. Ansatz:
Infrastruktur-

ausbau

• zusätzliche Außenbahnsteige nicht 
realisierbar

• zweite S-Bahn-Stammstrecke nicht  
finanzierbar.

2. Ansatz:
bessere Nutzung 
der vorhandenen

Infrastruktur

• Betriebliche Verbesserung mit  
konventioneller Signaltechnik nicht möglich

• LZB keine Alternative, da
Lebenszyklus vor dem Ende (bis 2030)

• Potenziale zur Beschleunigung der 
Fahrgastwechsel nahezu ausgeschöpft

3. Ansatz: Neue Technik
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Eckpunkte der S-Bahn-ETCS-Untersuchung

 ETCS Level 2 bislang nur auf Hochgeschwindigkeitsstrecken

 Seit 2015: Diskussionen über ETCS Level 2 auf S-Bahn-Stammstrecke

 2016: Erste Untersuchungen der DB Netz AG  positive Ergebnisse

 2017: DB Netz AG, VM BW und VRS beauftragen ETCS-Untersuchung 

(Technik, Kosten, Zeitbedarf)
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Ausgehend von der S-Bahn-Stammstrecke wurden in der S-Bahn-ETCS-

Untersuchung auch Anschlussbereiche untersucht.
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Mit konventioneller Signalisierung beträgt der Abstand zweier planmäßiger 

Züge ein Kilometer.
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Mit ETCS kann der Abstand deutlich verkürzt werden.
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Funktionsweise von ETCS Level 2
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Funktionsweise von ETCS Level 2 mit automatisiertem Fahrbetrieb (ATO GoA 2)
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
ETCS Level 2 ist die technologische Basis für automatisierten Fahrbetrieb

 ATO (Automatic Train Operation) mit dem Automatisierungsgrad GoA 2:
minimiert menschlichen Faktor und steigert Streckenkapazität deutlich

 In Ermangelung einer streckenseitigen Verkehrsleittechnik können mit 
Inbetriebnahme im Jahr 2025 nur statische Fahrpläne abgefahren werden.
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Mindestzugfolgezeiten werden signifikant gesenkt

Die vom Verband Region Stuttgart beschlossene Ausdehnung des Viertelstundentakts wurde in der Untersuchung unterstellt. 

 Senkung und Harmonisierung der Mindestzugfolgezeit auf rund 2 Minuten

 wesentlicher Baustein für die Erhöhung der Haltezeiten und 
Leistungsmehrung im Gesamtsystem
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Ein Verspätungsabbau über die Stammstrecke wird möglich

Die vom Verband Region Stuttgart beschlossene Ausdehnung des Viertelstundentakts wurde in der Untersuchung unterstellt. 
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Die betrieblichen und verkehrlichen Ziele der Untersuchung werden voll erfüllt.

Die Ergebnisse der ETCS-Untersuchung basieren auf konservativen Annahmen
(ohne Verkehrsleittechnik, ohne optimiertes Bremsmodell, mit 51-m-Blöcken, mit hohen Systemlaufzeiten).
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Die ETCS-Untersuchung hat noch zahlreiche weitere Potenziale aufgezeigt
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ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Zusammenfassung der Ergebnisse

Ergebnisse der ETCS-Untersuchung bei der S-Bahn Stuttgart:

• Einführung von ETCS Level 2, digitalen Stellwerken (DSTW) und ATO GoA 2 
technisch beherrschbar und betrieblich sinnvoll

• Innovationsprojekt mit einmaliger Chance zur Weiterentwicklung des 
Schienenverkehrs in der Region Stuttgart

Grundlage für:

• stabilen und pünktlichen Eisenbahnverkehr in der Region Stuttgart 

• modernste Verkehrsleittechnik (TMS – Traffic Management System) mit 
automatisiertem, dynamischem Störungsmanagement 

• größtmögliche Kapazitätserhöhung in der vorhandenen Infrastruktur

• Angebotsausweitung und Attraktivitätssteigerung im ÖPNV
 Beitrag zur Luftreinhaltung



MINISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 20

ETCS/DSTW für die Stuttgarter S-Bahn
Wichtige Aussagen der ETCS-Untersuchung

 Kommerzielle Betriebsaufnahme Baustein 1 
parallel zur Inbetriebnahme von „Stuttgart 21“ (Ende 2025)

 Innovativster Stand der Technik kann geplant und ausgeschrieben werden 
 Dieser ist aufwärtskompatibel!

 Kontinuierliche, globale Betriebsoptimierung des Traffic Management Systems 
(TMS) erhöht ab ca. 2028 die Kapazität und Qualität weiter

 Fahrzeug- und Streckenausrüstungen aufeinander abstimmen und Anfang 2019 
beginnen  Kosten: bis zu 300 Mio. Euro*

* Kosten durch Gutachter und DB PSU GmbH bestimmt
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Das ETCS/DSTW-Pilotprojekt im Schienenknoten Stuttgart

Bundesweite Rahmenbedingungen

 Die Machbarkeitsstudie des Bundes durch McKinsey empfiehlt, 
bundesweiten ETCS/DSTW-Rollout in 3 Phasen umzusetzen:

I. Fertigstellung der bereits begonnenen ETCS-Projekte (bis ca. 2024)

II. Pilotphase für Standardisierung der digitalen Stellwerkstechnologie 
und Umrüstung der ersten Netzbezirke sowie Beginn der 
Umrüstung der Fahrzeuge (ca. 2019 - 2025)

III. Industrialisierter bundesweiter Rollout (ca. 2025 – 2040)

 Unter Punkt II. wird der Start einer Pilotregion für ETCS in S-Bahn-Systemen 
empfohlen

 Vorschlag: S-Bahn Stuttgart mit 4.000 bis 6.000 Stelleinheiten

 Umsetzung bis 2025
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Das ETCS/DSTW-Pilotprojekt im Schienenknoten Stuttgart

Bundesweite Rahmenbedingungen

• Von McKinsey empfohlenes 
ETCS/DSTW-Pilotprojekt in der 
Region Stuttgart ist auch Bestandteil 
des Programms „Digitale Schiene 
Deutschland“ der DB AG
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Das ETCS/DSTW-Pilotprojekt im Schienenknoten Stuttgart
Drei Bausteine des Pilotprojektes des Programms 

„Digitale Schiene Deutschland“ in der Region Stuttgart
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Weiteres Vorgehen
Teil 1

 Abhängigkeiten zum Projekt „Stuttgart 21“ bedingen Grundsatzentscheidung 
zur Umsetzung des ETCS/DSTW-Pilotprojekts (Infrastruktur + Fahrzeuge)
bis Ende des Jahres 2018

 Investitionsvolumen der Bausteine 1 und 2 des ETCS/DSTW-Pilotprojekts in 
der Region Stuttgart beträgt ca. 600 bis 650 Mio. Euro 

 Bundesfinanzierung zwingend erforderlich. Klärung bis Ende 2018.

 Ministerium für Verkehr ist hierzu in ständigem Austausch mit BMVI 

 Für Unbedenklichkeitsbescheinigung (vorzeitiger Baubeginn) oder 
Auszahlung von Bundesfinanzmitteln fehlen die haushaltsrechtlichen 
Voraussetzungen
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Weiteres Vorgehen
Teil 2

 Lösung:

ETCS-Haushaltstitel im Bundeshaushalt 2019 muss sämtliche Bahnstrecken
– auch hochbelastete S-Bahn-Strecken – und zwingend die notwendige 
ETCS-/ATO-Fahrzeugnachrüstung einbeziehen.
(entsprechend Koalitionsvertrag der Großen Koalition auf Bundesebene)

 Ohne haushaltsrechtliche Lösung greifen folgende Mechanismen:

(1) Warten auf spätere Positionierung des Bundes führt direkt zu einer späteren 
Inbetriebnahme des Projekts „Stuttgart 21“  nicht vermittelbar!

(2) Ausbleibende Signalwirkung zum bundesweiten ETCS- und DSTW-Rollout

(3) Ausstattung des Projekts „Stuttgart 21“ mit veralteter Signaltechnik

(4) Weiterentwicklung des Schienenverkehrs in der Region Stuttgart für die 
nächsten 20 Jahre gestoppt
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ministerium für Verkehr

Baden-Württemberg (VM) 

Postfach 10 34 52 • 70029 Stuttgart

Neue Adresse:

Dorotheenstr. 8

70173 Stuttgart

Telefon: 0711 231-5841

poststelle@vm.bwl.de


